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Hinweise zum Datenschutz 
für Aktionäre und Aktionärsvertreter 

 
Die EnBW Energie Baden-Württemberg AG nimmt den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
sehr ernst. Im Folgenden wollen wir Sie darüber informieren, welche personenbezogenen 
Daten wir von Ihnen erheben, wie wir Ihre Daten verarbeiten und welche Rechte Ihnen im 
Hinblick auf Ihre personenbezogenen Daten zustehen.  
 
Hinsichtlich der personenbezogenen Daten, die wir beim Besuch unserer Internetseiten 
erheben, verweisen wir auf unsere Informationen zum Datenschutz unter der Internetadresse 
https://www.enbw.com/service/datenschutz/. 
 
1. Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung meiner Daten? 
 
EnBW Energie Baden-Württemberg AG 
Gremien & Aktionärsbeziehungen 
Durlacher Allee 93 
76131 Karlsruhe 
oder E-Mail: hauptversammlung2024@enbw.com 
 
Bei Fragen, Anregungen oder Beschwerden zum Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten 
können Sie uns unter den oben angegebenen Kontaktdaten erreichen. 
 
2. Wie kann ich den Datenschutzbeauftragten erreichen? 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter datenschutz@enbw.com. Er steht Ihnen 
für Fragen zum Datenschutz gerne zur Verfügung. 
 
3. Welche personenbezogenen Daten werden erfasst? 
 
Wenn Sie sich als Aktionär oder Aktionärsvertreter für die Hauptversammlung anmelden oder 
eine Stimmrechtsvollmacht erteilen, erheben und verarbeiten wir folgende personenbezogene 
Daten über Sie und/oder über Ihren Bevollmächtigten: 
 
• Vor- und Nachname; 
• Kontaktdaten (z.B. Anschrift, E-Mail-Adresse). 
 
Von Aktionären bzw. deren Bevollmächtigten erheben und verarbeiten wir außerdem die 
folgenden Daten: 
 
• Aktienbezogene Daten (z.B. Aktienanzahl, Aktiengattung, Besitzart der Aktien); 
• Hauptversammlungsbezogene Daten (z.B. Anmeldebestätigungsnummer, Vollmachten, 

Weisungen, Anträge, Wahlvorschläge und Fragen). 
 
Soweit Sie die Möglichkeit nutzen, über das InvestorPortal Ihre Aktionärsrechte auszuüben, 
etwa Stellungnahmen in Textform einreichen, das Stimmrecht ausüben (lassen) oder 
Redebeiträge in Form von Videokommunikation halten, verarbeiten wir Ihren Namen und Ihre 
Anmeldebestätigungsnummer sowie den Inhalt Ihres Beitrags. Die Redebeiträge sind Teil der 
virtuellen Hauptversammlung und werden im Livestream im InvestorPortal übertragen. 
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4. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden personenbezogene Daten 
verarbeitet? 

 
Wir erheben und verwenden Ihre personenbezogenen Daten für folgende Zwecke: 
 
• Für Ihre Teilnahme an der Hauptversammlung und die diesbezüglichen Vorbereitungen; 
• Zur Erfüllung der aktienrechtlichen Anforderungen (z.B. für das Teilnehmerverzeichnis); 
• Um Aktionären und Aktionärsvertretern die Ausübung von Aktionärsrechten zu 

ermöglichen (z.B. Wortmeldung und Stimmabgabe). 
 
Die Erhebung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist für die Teilnahme an der 
virtuellen Hauptversammlung zwingend erforderlich und erfolgt zu dem Zweck der 
Ermöglichung einer Teilnahme für jeden sich anmeldenden Aktionär oder Aktionärsvertreter. 
Die Gesellschaft ist für die Erhebung und Verarbeitung verantwortlich. Es ist unsere rechtliche 
Verpflichtung, eine Hauptversammlung durchzuführen und die Ausübung des Stimmrechts zu 
ermöglichen. Hierfür müssen wir die benannten Daten verarbeiten. Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung sind das Aktiengesetz (AktG), insbesondere § 123 Absatz 2 und 3 AktG in 
Verbindung mit § 16 Absatz 1 der Satzung der EnBW Energie Baden-Württemberg AG und § 
129 Absatz 1 Satz 2 AktG, sowie Artikel 6 Absatz 1 c) Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 
Daneben verarbeiten wir personenbezogene Daten zur Wahrung der folgenden berechtigten 
Interessen im Sinne von Artikel 6 Absatz 1 f) der DSGVO: Organisation und geordnete 
Durchführung der Hauptversammlung. Sofern Aktionäre oder Aktionärsvertreter den Online-
Zugang über das InvestorPortal nutzen, verarbeiten wir insoweit personenbezogene Daten mit 
Einwilligung der betroffenen Person gemäß Artikel 6 Absatz 1 a) und Artikel 7 DSGVO. Die 
Erteilung der Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden. 
 
5. Wer bekommt Ihre Daten? 
 
Ihre Daten werden innerhalb der EnBW Energie Baden-Württemberg AG von den mit der 
Organisation der Hauptversammlung befassten Mitarbeitern verarbeitet. Die EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG ist Obergesellschaft des EnBW-Konzerns und wirkt arbeitsteilig mit 
anderen Konzerngesellschaften zusammen. Eine Übermittlung personenbezogener Daten an 
Mitarbeiter anderer Konzerngesellschaften erfolgt ebenfalls nur dann, wenn hierfür eine 
Rechtsgrundlage besteht und dies für einen der oben genannten Zwecke erforderlich ist. 
Daneben bedienen wir uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum 
Teil unterschiedlicher externer Dienstleister, die durch Auftragsverarbeitungsverträge 
datenschutzrechtlich verpflichtet sind (Artikel 4 Nr. 8 und Artikel 28 DSGVO). Diese erhalten 
von uns nur solche personenbezogenen Daten, die zur Ausführung des jeweiligen Auftrags 
erforderlich sind und verarbeiten diese Daten ausschließlich nach unseren Weisungen. Ferner 
werden personenbezogene Daten im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften den Aktionären 
und Aktionärsvertretern zur Verfügung gestellt, namentlich über das Teilnehmerverzeichnis 
nach § 129 Absatz 1 Satz 2 AktG. 
 
Darüber hinaus übermitteln wir Ihre Daten an weitere Empfänger außerhalb des 
Unternehmens, die Ihre Daten in eigener Verantwortlichkeit verarbeiten (Artikel 4 Nr. 7 
DSGVO). Dies können z.B. die folgenden Kategorien von Verantwortlichen sein: 
 
• Öffentliche Stellen aufgrund gesetzlicher Vorschriften (z.B. Aufsichtsbehörden). 
 
Ihre Daten werden durch uns nicht außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraumes 
gespeichert. Allerdings ist im Wege von Administrationszugriffen auch ein Zugriff aus einem 
Land außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraumes möglich, da oftmals die 
Betriebsfähigkeit der Systeme nach dem Follow-the-Sun Prinzip sichergestellt wird. Ein 
Datenzugriff erfolgt in diesen Fällen nur, wenn entweder für das jeweilige Land ein 
Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission existiert, wir mit den Dienstleistern die von 
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der EU-Kommission für diese Fälle vorgesehenen Standardvertragsklauseln vereinbart haben 
oder das jeweilige Unternehmen eigene intern verbindliche Datenschutzvorschriften 
aufgestellt hat, welche von den Datenschutzaufsichtsbehörden anerkannt worden sind. 
 
6. Welche Rechte haben Sie im Hinblick auf Ihre personenbezogenen Daten? 
 
Sofern die jeweiligen rechtlichen Voraussetzungen dafür erfüllt sind, haben Sie das Recht auf: 
 
• Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten (Artikel 15 DSGVO). Darüber hinaus gelten 

die Einschränkungen des § 34 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG); 
• Information über die Herkunft der Daten, den Zweck und das Ende der Verarbeitung, die 

Details der zur Verarbeitung Verantwortlichen, der Auftragsverarbeiter und der Parteien, 
denen die Daten offengelegt werden; 

• Berichtigung und Aktualisierung Ihrer personenbezogenen Daten sowie Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten (Artikel 16 DSGVO); 

• Einschränkung der Verarbeitung gemäß Artikel 18 DSGVO; 
• Datenübertragbarkeit durch das Zugänglichmachen in elektronischer Form (Artikel 20 

DSGVO); 
• Löschung Ihrer personenbezogenen Daten, sofern diese nicht länger zur Erfüllung der 

oben benannten Zwecke benötigt werden (Artikel 17 DSGVO). Außerdem gelten die 
Ausnahmen des § 35 BDSG; 

• Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO (die Information finden Sie 
in dem hervorgehobenen Text unten); 

• Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (Artikel 21 DSGVO), 
näher erläutert in dem hervorgehobenen Text unten; 

• Einreichung einer Beschwerde bei uns und/oder der zuständigen Datenschutzbehörde 
(Artikel 77 DSGVO). Zuständig ist die Datenschutzaufsichtsbehörde des (Bundes-)Landes, 
in dem Sie Ihren Wohnsitz oder ständigen Aufenthaltsort haben, oder des Bundeslandes 
Baden-Württemberg, in dem die EnBW Energie Baden-Württemberg AG ihren Sitz hat. Das 
Beschwerderecht gilt unbeschadet anderweitiger verwaltungsrechtlicher oder 
gerichtlicher Rechtsbehelfe. 

 
Um von Ihren Rechten Gebrauch zu machen, kontaktieren Sie uns bitte unter den unter 
vorstehender Ziffer 1 angegebenen Kontaktdaten. 
 
 
Information über das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO 
 
Sofern wir Ihre Daten aufgrund berechtigter Interessen (Artikel 6 Abs. 1 f) DSGVO) 
oder zur Wahrnehmung einer öffentlichen Aufgabe (Artikel 6 Abs. 1 e) DSGVO) 
verarbeiten und wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe gegen diese 
Verarbeitung ergeben, haben Sie gemäß Artikel 21 Abs. 1 DSGVO das Recht auf 
Widerspruch gegen diese Verarbeitung. Im Falle eines Widerspruchs verarbeiten wir 
Ihre Daten nicht mehr zu diesen Zwecken, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte 
und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
 
7. Bin ich verpflichtet, die angeforderten personenbezogenen Daten mitzuteilen? 
 
Damit Sie an der Hauptversammlung teilnehmen und/oder Aktionärsrechte ausüben und 
insbesondere abstimmen können, ist die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zwingend erforderlich.  
 
8. Wie lange halten wir Ihre personenbezogenen Daten vor? 
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Wir halten Ihre personenbezogenen Daten nicht länger vor, als es zur Erfüllung der genannten 
Zwecke notwendig ist und löschen diese dann. In der Regel sind die Daten 10 Jahre bei uns 
gespeichert. Wir halten Ihre personenbezogenen Daten so lange vor, wie dies gesetzlich 
geboten ist oder die Gesellschaft ein berechtigtes Interesse an der Speicherung hat, etwa im 
Falle gerichtlicher oder außergerichtlicher Streitigkeiten im Zusammenhang mit der 
Hauptversammlung. 
 


	Hinweise zum Datenschutz für Aktionäre und Aktionärsvertreter

